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BI LTEN

Windkraftgegner
machen mobil
Der Verein
Linth-Gegen-Wind lädt
zu einem Info-Abend.
WINDRÄDER Der deutsche Biologe
Friedrich Buer spricht am Freitag,
13. April, um 20 Uhr im Jakobsblick
Niederurnen zum Thema «Windkraft-
anlagen - Auswirkungen auf Mensch
und Tier». Die Veranstalter stellen
Buer als Biologen mit langer Wirt-
schaftserfahrung vor. Er sei vielseiti-
ger Umweltschützer, Gründungsmit-
glied des Vereins für Artenschutz und
Landschaftspflege in Bayern und eh-
renamtlicher Leiter des Fachbereichs
Ökologie bei Vernunftkraft, der Deut-
schen Bundesinitiative für eine ver-
nünftige Energiepolitik.

Hintergrund des Vortrages ist das
Projekt «Linth Wind»: Die St. Gallisch-
Appenzellische Kraftwerk AG will vier
bis fünf Windräder zwischen Bilten
und Schänis aufstellen. Die rund 200
Meter hohen Windräder sollen Strom
für bis zu 6000 Haushalte liefern. Die
Gegner der Windkraftanlagen haben
sich zum Verein Linth-Gegen-Wind
zusammengeschlossen.

Gleich wie die Befürworter des Pro-
jektes veranstalten sie Informations-
abende, um die Bevölkerung von Gla-
rus Nord zu überzeugen. Denn die
Gemeindeversammlung wird über
einen Antrag des Vereins abstimmen,
der das Projekt begraben könnte. Der
Antrag fordert einen Mindestabstand
von 700 Metern von Windrädern zu
Wohnhäusern. Die geplanten Wind-
räder stünden aber nur etwa 300 Me-
ter von den nächsten Häusern weg.

Neuer Vorstand stellt sich vor
Im Gegensatz zur «Propaganda» der
SAK und Windindustrie setze man auf
sachliche Information, schreibt Linth-
Gegen-Wind. Dies sei am Info-Anlass
im Januar in Bilten von der Bevölke-
rung geschätzt worden. Vor dem Re-
ferat findet die erste Generalversamm-
lung des Vereins statt - dieser Teil ist
nicht öffentlich. «Um für den politi-
schen Kampf besser gerüstet zu sein,
wird der Vorstand mit einem Präsi-
denten und weiteren Mitgliedern aus
Glarus-Nord neu aufgestellt», so Linth-
Gegen-Wind. Der Verein ist nach eige-
ner Darstellung ein überparteiliches
Zweckbündnis von Heimat-, Natur-
und Vogelschützern gemeinsam mit
Anwohnern und Bürgern. (MITG/UW)




